
Dalenborch,	Hermann
Stand:	24.10.2025

Geburtsdatum: 1420

Sterbedatum: 1480

Geburtsort: Lüneburg

Sterbeort: Bardowick

Wirkorte: Lüneburg;	Rostock;	Rom;	Uelzen;	Bardowick

Tätigkeit: Vikar

Biographische	Anmerkungen

Studium	und	Magister	der	freien	Künste	in	Rostock;	danach	Vikar	in	der	Marienkirche	in	Uelzen;	1453	kaiserlicher	Notar	beim	Streit	zwischen	Kloster
Isenhagen	und	der	Pfarrer	in	Bodenteich;	ab	ca.	1455	Skriptor	in	der	päpstlichen	Registratur	in	Rom;	1470	Prokurator	bei	Lüner	Propst	Nikolaus	Grawerock
und	Rat	(consiliarius)	des	Herzogs	Otto	von	Braunschweig	und	Lüneburg	sowie	Gesandter	des	Verdener	(Bischofs)-Elekten	Bertold	von	Landsberg;	1475
Vikar	im	Stift	Bardowick;	1480	exkommuniziert
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